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die kette
Information der privaten therapeutischen einrichtungen in der drogenhilfe der region basel

In eigener sache

drop-in Basel,
Chratten Ober-Beinwil,
Gatternweg Riehen,
Glubos Riehen,
Kleine Marchmatt
Reigoldswil

tedaktion: Otmar Hauser,
Horst Hohl, Rudolf Matter,
Anne Rose Steinmann und
Marlyse Walser

Die KETTE erscheint viermal
jährlich, aufläge dieser

nummer: 1500 exemplare,
preis pro nummer:
drei franken
Jahresabonnement :

neun franken
gönnerabonnement :

mindestens 20 franken

postcheck-konto
die KETTE, 40-5370 Basel

adresse
die KETTE
postfach 124, 4009 Basel

das drop-in an der
glockengasse 4 in Basel

gibt auf anfrage die adressen
der weiteren therapeutischen
einrichtungen bekannt,
telefon 061 25 35 86
Öffnungszeiten
mo bis fr 14 bis 19 uhr
sa 15 bis 18 uhr

In dti tägZicken b dicktei6tattung übel die vti-
uiteiZung von diog tnkändZtin - 6it nun dio-
g unabhängig odti nickt - Zt6tn wii kauzig nui
übel dit äu66titn Fakten. Vit m tn6ckZickt tiagik,
dit zui diog tnabkängig keit [it6ptk£ivt zum kandtZ

mit diogtn) £ükit, Mild häufig au6 g ekZamm eit. Mit
itagitltn j ug tndiicht, dit 6ckon mthimaZ-i diogtn
ko n6umieit kabtn und mtiktn, da66 6it nickt mtki
davon Zo6 kommen? Mit v tikaZttn 6ick tZttin, wenn

ikntn bewu66t wild, da66 iki 6okn odti ikit tock-

£ti diogtnabkängig i6t? Au6 dti 6ickt del tZttin
bdicktet in dit&ti nummti MaZtti M. ViggtZmann,
dt66tn 6o kn '6 tZb-it fiixti wai. A u6 dtm bZickwinktZ
dti jugtndZicktn tizäkZtn tktmaZigt faixti, dit
gegenwältig in tinti tkciapeuti6cken g emeinécka^t
dti KETTE wokntn. Vit zitate 6tammtn ay.6 tinti
Zängtitn di6ku66ion, die pd dl. Ambio6 Ucktenka-

gen im an6ckZu66 an ein köi6pitZ ("6ackga66" von

Raymond Santl) im 6ckwtizti ladio ^ükite.

Mit 6ckon Zange voig t6 tktn, konnte die kette mit
Lo knko £-au^6 ekeln übel die piobZtmt von diogtnab-
kängigtn im 6tia^voZZzug 6pitcktn. Mil ßitutn
un6, da6 v ti6pio cktnt inteiv'iew nun voiZtgtn zu

können.
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